
Lernorte nutzen. Beispiel Ravensburg 

 

Mindmap vergrößern 

Anhand der Mindmap des Lernorts Ravensburg wird beispielhaft erklärt, wie man als 

Selbstlerner oder Lehrer  

 Fragen vor Ort entwickelt 

 Zusammenhänge in verschiedenste Richtungen herstellt 

 Anknüpfungspunkte für weitere Fächer, Untersuchungen und Aufgaben 

schafft 

 Gestaltungsaufgaben schafft 

 dokumentiert 

Es soll nur um Anregungen gehen. Objekte, die mit      gekennzeichnet sind, sind für 

eine Stadtbesichtigung Ravensburgs mit Schülern meines Erachtens besonders 

wichtig. Eine Stadtbesichtigung ohne Rathaus, Heiliggeistkapelle und Evangelische 

Stadtkirche (ehemaliges Karmelitenkloster) würde ich nicht machen. Also bitte 

vorher informieren, ob und wann alles offen und zugänglich ist. 

https://kum-g.de/wp-content/uploads/2023/12/IMG_0632.jpeg


 

Ich würde in jeder Stadt, wenn möglich, mit einem Stadtplan von Merian anfangen.  

Stadtplan Ravensburg von Merian downloaden 

Vom Stadtplan lässt sich immer die Entwicklungsgeschichte ablesen, die man 

besprechen sollte. 

Lernort Ravensburg auf der Epochenseite Städte im Mittelalter 

Mögliche Anschlüsse 

 Gesellschaft: Bevölkerungsentwicklung 

 Stadtplanungsfragen: Stadtzentren / Stadterweiterungen / … 

 Topografie, z.B. Welche Gebäude ragen heraus? Warum? Vergleich zur 

Gegenwart 

 

 

 

https://kum-g.de/wp-content/uploads/2023/07/IMG_7970.jpeg
https://www.dein-einstieg-geschichte.de/staedte-ma/


Mögliche Anschlüsse für zu Hause 

 Fragen der Geographie: Fernstraßen, Flusssysteme, Landschaften, 

Kartenarbeit … Für Ravensburg: Fernstraße nach Ulm, zum Bodensee, in die 

Schweiz, nach Oberitalien. Schussen, Schussengraben, Oberschwaben 

 Technik und Verkehr: Eisenbahn vrsus Postkutsche Industrialisierung: 

Industrialisierung Ravensburgs Musik: Für Ravensburg Bahnlinie Stuttgart - 

Friedrichshafen. Lied „Auf der Schwäbscha Eisabahna“ .   

 

 

 

Nach unten scrollen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Am Beispiel der Kirche Unserer Lieben Frau bieten sich folgende Anschlüsse 

an: 

 Kunstgeschichte: Baustile, die gleichzeitig immer Hinweise auf die Bauzeit 

sind  

 Theologie (Christen in Deutschland sind inzwischen in der Minderheit oder auf 

dem schnellsten Weg dazu. Die Zahl der Säkularen und Muslime steigt): Was 

hat es mit dem Kreuz auf sich? Was ist und wozu dient ein Altar? Wozu die 

Bänke? Was ist auf den Bildern dargestellt? Was sind Heilige? … 

 Architektur: Bautyp (Basilika, …) / Symbolik  / Schiffe und Chor, Haupt- und 

Seitenschiffe 

 Ausstattung RV speziell:  

o Schutzmantelmadonna: Theologie: Was ist das? Wer ist Maria? Was 

sind Heilige? Mode: Zeitgenössische Kleidung. Gesellschaft: 

Ständeordnung.  

o Tympanon: Mieser Erhaltungszustand. Fragen der Übersäuerung der 

Luft, der Erhaltung des kulturellen Erbes, … 

  



St. Jodok liegt am Pilgerweg nach Santiago de Compostela. Möglische 

Anschlüsse: 

 Theologie: Was sind Pilger?  Pilgermuschel, Pilgerkleidung. Was hat es mit 

Santiago de Compostela auf sich? Wer war Santiago? Geographie: Wo 

verlaufen Pilgerwege nach Santiago? Gesellschaft: Mobilität im Mittelalter und 

heute. Reiseanlässe damals und heute.  

 

 

Klöster: Ehemaliges Karmelitenkloster, heute ev. Stadtkirche und Amtsgericht. 

Anschlüsse 

 Ältester Kaufmannsepitaph Deutschlands in der Kapelle der RV 

Handelsgesellschaft: Gesellschaft: Aufstieg des Bürgertums. Kunst: Zeichnen 

Kunstgeschichte: Vergleich mit anderen mittelalterlichen Epitaphien 

Wirtschaft: Wie repräsentieren große Firmen damals und heute? (Vgl. Auch 

unten Haus der RV Handelsgesellschaft) 

 Reformationsfenster. Geschichte: Biographien der dargesellten Personen. 

Epochenseite Reformation und Gegenreformation: Theologie: Unterschiede 

zwischen den Konfessionen. Ökumene 

 Dachreiter: Ordensgeschichte: Christliche Orden im Früh- und Hoch- bzw. Im 

Spätmittelalter im Vergleich / Bettelorden Theologie: Spätmittelalterliche 

Religiosität vor der Reformation 

 

  

https://www.dein-einstieg-geschichte.de/reformation/


 

Aufschließende und weiterführende Fragen zum Militärischen: 

 Militärarchitektur: Wozu Mauern? Wie sind sie zugänglich? Gab es 

Wehrgänge? Wer zahlt das? Wer besetzt die Mauern? Wozu dienen die 

Türme? Unterschiedliche Bauweise der Türme in RV: Warum? Waffentechnik:  

Waffen im Mittelalter Belagerungstechnik in Mittelalter und Neuzeit 

Geschichte: Wie stand es damals um die Sicherheit?  

Rathäuser: Erschließende und weiterführende Fragen: 



 Was ist ein Rathaus? Wer sitzt im Rathaus mit welcher Legitimation? 

Ständeordnung. Vergleich zu heute.  

 Funktion des Rathauses. Speziell RV: Gericht in der Laube 

 Inwiefern repräsentativ? Warum Repräsentation?  

 Ravensburg: Verfassungsentwicklung im Mittelalter  auf der Epochenseite 

Städte im Mittelalter 

 Speziell RV: Reichsstadt: Stadtwappen / reichsstädtisches Wappen 

Geschichte: Was ist das Reich? Wie aufgebaut? Ravensburg als Staat im 

Staat. Was ist ein Staat überhaupt? Territorium Ravensburgs —> Polit. Karte 

Oberschwabens im Spätmittelalter. Kleiner Rathaussaal:  Wappenkunde: 

Patrizierwappen im Rathaus: Was bedeuten sie? Geschichte: Aufstieg des 

Bürgertums. Mittelalterliche Ständepyramide, Stände statt Klassen. Großer 

Ratssaal: Politik: Sinnsprüche, gerechte Regierung, Geschichte: Verfassung 

Ravensburgs,  

Wirtschaft Ravensburg: Anschlüsse 

 Zunfthaus der Rebleute: Wappenkunde: Sprechende Wappen. Geschichte: 

Aufstieg des Bürgertums. Wirtschaft: Problemkreis Zünfte / Freie 

Marktwirtschaft. Zünftiges Leben 

 Zünfte im mittelalterlichen Ravensburg auf der Epochenseite Städte im 

Mittelalter 

 Obere / Untere Mang: Wirtschaft: Zusammenhang Textilindustrie und 

Papiermühlen / Papierherstellung. Werken: Papier selbst herstellen.  Spinnen, 

weben, bleichen, färben, usw. Biologie: Lein als Pflanze. Nutzpflanzen 

allgemein. Ins Blaue fahren: Deutsch: Redensarten. Mittelalterliche Berufe 

und Nachnamen wie Weber, Bauer, Schneider, etc. 

 Wirtschaft Ravensburgs auf der Epochenseite Städte im Mittelalter 

Kornhaus: Anschlüsse 

Beispiel für mittelalterliches Zimmermannshandwerk. Problem moderner Nutzung 

historischer Gebäude (heute Stadtbibliothek)
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Gebäudekomplex der Ravensburger Handelsgesellschaft: Anschlüsse 

 Wirtschaft/Geschichte: Fugger, mittelalterliche Bankgeschäfte, Augsburg, 

Banken.  

 Wirtschaft: Moderne Aktiengesellschaften, Aktienwesen. 

 Wirtschaft/Geschichte: Frühkapitalismus und Verlagswesen auf der 

Epochenseite 

 „Wirtschaft Ravensburgs im Spätmittelalter“ auf der Epochenseite Städte im 

Mittelalter 

Soziales/ Heiliggeist- Spital in RV: Anschlüsse 

 Medizin: Krankeit, Krankenversorgung, Gesundheitswesen im Mittelalter und 

heute 

 Kapelle: Kunst: Bild Auferstehung und Jüngstes Gericht: Theologie: 

Bedeutung. Glaubensfragen allgemein. Kunstgeschichte: Bildtypus. Gewölbe 

suf Mittelsäule. Deutsch: Bildbeschreibung 

 Fresko „Jüngstes Gericht“ in der Kapelle des Heilig-Geist-Spitals in 

Ravensburg auf der Epochenseite Städte im Mittelalter 

Patrizierhäuser: Musikhaus Lange: Anschlüsse 

 Architektur: Fachwerkbauweise mit Vor: und Nachteilen. Im Vergleich 

Steinbauwrise, Betonbau, andere Arten des Holzbaus, Zelt. Ravensburger 

Balkensegmentdecken. Musikhaus Lange ist ein ganzes mittelalterliches 

Gebäudeensemble, das während der Geschäftszeiten zugänglich ist. 

 Musik: Instrumentenbau, Blasinstrumente 

 Gesellschaft: Lebensstile, Repräsentation und Einfluss gehobener Stände 

bzw. Klassen 
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Diese Formen der Dokumentation können Sie eigentlich immer verwenden. Von da 

aus kann man immer jeweils tiefer einsteigen, zum Beispiel ins Fotografieren, ins 

Filmen, ins Zeichnen mit Bleistift im Freien, und so fort. Mit einem vorgefertigten 

Lückentext meine ich, dass Schüler während der Führung Arbeitsblätter an die Hand 

bekommen, die sie während der Führung ausfüllen, damit Info nicht verlorengeht.  


